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Arbeitsblatt 1
Winter geht auch anders

Spaß bei kalten Temperaturen

Notieren Sie interessante Wörter rund um Aktivitäten bei kalten Temperaturen. Lesen Sie dann die Texte auf Seite 64 - 66. 
Was steht in den Texten 1 - 7? Ergänzen Sie dann zu zweit die Tabelle, und schreiben Sie, wie Sie die Aktivitäten finden. 
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1. Name des Angebots 4. Für wen?

2. Ort 5. �Es klingt (nicht)  
interessant, weil:

3. Was macht man? 6. �Würde ich gern  
machen:

☐ Ja    
☐ Nein
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Arbeitsblatt 2
„Der Verrückteste hat gewonnen“

1. In diesem Dialog umschreibt eine Person mehrere Wörter aus dem Text. Welche Wörter A bis C sind gemeint?

▶ 	� Ich habe vor Kurzem ein Interview zu so einer 
verrückten Sportart gelesen. Jetzt fällt mir gerade 
der Name nicht ein. Also es ist so wie … Ding. Dieser 
andere Sport, bei dem man auf Eis läuft, mit viel 
Akrobatik und Tanz.

◀ 	� Äh,                                         ?
▶ 	� Genau! Und dabei macht man eine Choreografie. 

Fast so wie beim … Dings. Ach, wie heißt das denn? 
Dort, wo man gymnastische Übungen an Geräten 
macht und zum Beispiel an so Ringen hängt.

◀ 	 Meinst du wie beim                                         ?
▶ 	� Ja, genau. So ähnlich! Und jetzt weiß ich auch, wie 

der Sport heißt: Skiballett!
◀ 	 Und mit wem war das Interview?
▶ 	� Mit Hermann Reitberger. Der hat auch bei Olympia 

Medaillen geholt.
◀ 	 Ein Österreicher?

▶ 	� Nein, der ist aus Dingenskirchen, Du weißt schon. Aus 
so einem kleineren Ort in Bayern. 

◀ 	� Okay, aber jetzt nicht Garmisch, wo die Berge ganz 
hoch sind, oder?

▶ 	� Nee. Da sind nur so … Dingsbums. Kleinere Berge.
◀ 	 Ah, okay. Du meinst                                         ?
▶ 	� Genau. Und beim Skiballett macht man Figuren. 

Also Pirouetten, Salti und dann auch so … Ding. Ähm, 
so eine Rotation, während man auf dem Schnee 
fährt. Also nicht in der Luft.

◀ 	� Okay, davon habe ich schon gehört. So eine Figur 
heißt, glaube ich,                                         .

▶ 	� Auf jeden Fall: Sein Vater wollte ja eigentlich, dass er 
im Ski Alpin Profi wird. Ein Ding. Äh, Dings …

◀ 	                                         .
▶ 	 Danke. 
◀ 	 Also Wortfindung ist heute nicht so dein Ding, oder?

2. �Orientieren Sie sich am Dialogbeispiel von Übung 1, und umschreiben Sie Wörter aus dem Glossar zu Ihrem Text-
teil. Jede Person umschreibt zwei Wörter und benutzt dabei Alltagssprache wie Ding, Dings, Dingsbums und Dingsda. Die 
anderen scannen die Wörter im Glossar auf den Seiten 51 und 53 und raten.

Ill
us

tr
at

io
n:

 G
rin

bo
x/

Sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Umschreiben

Arbeiten Sie in Kleingruppen. Jede Person liest einen Teil des Interviews und erzählt den anderen vom Inhalt. Beschäf-
tigen Sie sich danach mit Übung 1 und 2. Beim Umschreiben beschreibt man ein Wort in anderen Worten.
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Arbeitsblatt 3
Glücksspiel stärker regulieren?

1. �Würden Sie Aussage 1 bis 7 mit „Ja“ oder „Nein“ beantworten? Kreuzen Sie an!  
Raten Sie dann: Wie viele im Kurs haben die Aussage mit „Nein“, wie viele mit „Ja“ beantwortet? Schreiben Sie bei einer 
Klasse von neun Personen zum Beispiel 4 (Nein) – 5 (Ja). 

1. �Meine Glückszahl ist eine gerade Zahl (0, 2, 4, 6 …). 
Ja: ☐	 Nein: ☐ 	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

2. �Ich kenne mindestens eine Person, die süchtig nach Glücks- und Kartenspielen, Sportwetten oder Casino-Automaten 
ist.  
Ja: ☐	 Nein: ☐ 	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

3. �Ich habe allgemein Glück im Spiel mit Karten, Würfeln und Automaten,  
beim Wetten und beim Tippen auf Sportergebnisse. 
Ja: ☐	 Nein: ☐	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

4. �Ich habe in einem Spiel schon einmal falschgespielt, zum Beispiel bei einem Kartenspiel, einem Spiel mit Würfeln 
oder im Sport. 
Ja: ☐	 Nein: ☐	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

5. �Auch nach einer Glückssträhne im Casino könnte ich mich kontrollieren  
und früh genug aufhören, sodass ich meine Gewinne am Ende alle behalte. 
Ja: ☐	 Nein: ☐	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

6. �Ich bin dafür, Glücksspiel in Deutschland stärker zu regulieren. 
Ja: ☐	 Nein: ☐	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

7. �Ich tippe darauf, dass das Lesen der Ja- und Nein-Positionen mindestens eine Person in der Klasse überzeugen wird, 
ihre Meinung zu Frage 6 zu ändern. 
Ja: ☐	 Nein: ☐ 	 Mein Tipp (Nein – Ja):                   

2. �Sie haben jetzt die Ja- und Nein-Positionen der Debatte auf S. 23 gelesen. Beantworten Sie noch einmal Frage 6 für sich 
selbst, und kreuzen Sie hier an, falls sich Ihre Position nach dem Lesen geändert hat: 	 Ja: ☐	 Nein: ☐

Eine ehrliche Meinung und ein guter Tipp

Bestimmt kennen Sie die Antwort zu Frage 1 bis 7 sofort – aber auch nur für sich selbst. Kreuzen Sie an, und tippen 
Sie dann auf die Antworten im Kurs: Wie gut kennen Sie die anderen in der Gruppe? Oder tippen Sie rein intuitiv? 
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